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Entscheidungsdatum 

19.11.2024 

Geschäftszahl 

Ro 2022/02/0003 

Rechtssatz 

Die zulässigen Teil- und Endergebnisse eines Liveereignisses richten sich nach den Regeln des jeweiligen 
Spiels. Es ist nicht ersichtlich, dass das Ergebnis eines Fußballspiels mit der Summe der insgesamt 
erzielten Tore dargestellt wird, ohne aufzuzeigen, welche Mannschaft wie viele Treffer für sich 
verbuchen konnte. Wird bei der Over/Under-Wette darauf gewettet, ob die bei einem Fußballspiel 
insgesamt erzielten Tore zur Halbzeit oder am Spielende über oder unter einem bestimmten Wert liegen, 
bezieht sich die Over/Under-Wette - ebenso wie die bereits in der Rsp. des VwGH behandelten 
Handicapwetten - nicht auf ein nach den Regeln des Fußballspiels vorgesehenes Ergebnis, sondern auf ein 
davon abgeleitetes Ergebnis und sind als unzulässige Livewetten im Sinne des § 25 Abs. 1 Z 5 (nunmehr 
Z 4) Wr WettenG 2016 zu qualifizieren. 
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